
 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     
 

 

 

 

 

aktuelle Informationen  

zu den Aufgaben und Angeboten  

der Sächsischen Posaunenmission e.V.  
 

Stand:  Januar  2023 



2 

1. Landesposaunenwarte | Chorbesuche 

Unsere vier Landesposaunenwarte sehen in der Unterstützung der Basis ihre 
wichtigste Aufgabe. Als Profis kommen sie gerne zu Chorbesuchen, um zu proben und 
zu helfen (Ansatz, Atmung, Tonerzeugung, Intonation, Mundstückwahl, Noten, 
Besetzung, Stückauswahl, Chorleitung, Jungbläserausbildung, …).  

Termine können direkt mit dem zuständigen Landesposaunenwart vereinbart werden. 
Kontaktdaten siehe Seite 8 oder auf unserer Website unter Regional. 

2. Seminare | Lehrgänge | Freizeiten |  

Deutsches Jugendherbergswerk 

Zur Aus- und Weiterbildung der Bläserinnen und Bläser bietet die SPM 

regelmäßig Veranstaltungen für verschiedene Alters- und Instrumentengruppen 

an (z.B. für Kinder und Jugendliche, Familien, Singles, Senioren, erwachsene 

Jungbläser, Fortge-schrittene, Ausbilder, hohes/tiefes Blech, Waldhörner, 

Cajon, Pauken). 

Veröffentlicht werden die Termine in dem jährlich erscheinenden Faltblatt „Hast 

Du Töne? - Kirchenmusik in Sachsen“. Diesen Flyer gibt es kostenlos mit dem 

Advents-Rundbrief und er kann bei der SPM bestellt werden. Außerdem stehen 

alle Termine ab Oktober für das Folgejahr auf unserer Website unter 

Veranstaltungen, wo auch die Anmeldung erfolgen kann. Die allgemeinen 

Teilnahmebedingungen sind ebenfalls im Internet (im Anmeldeformular) 

nachzulesen. 

Die SPM ist Mitglied im Deutschen Jugendherbergswerk. Posaunenchöre, die 
Jugendherbergen für ihre Unterbringung nutzen, können die Vorteile dieser Mitglied-
schaft nutzen. Weitere Infos dazu gibt es in der SPM-Geschäftsstelle. 

3. Nachwuchsarbeit | Jungbläserschule 

Als eine zusätzliche Möglichkeit der Nachwuchsausbildung bietet die SPM die Jung-
bläserschule an, die auch für erwachsene Anfänger eine hervorragende Möglichkeit 
darstellt, Posaunenchorbläser zu werden.  

Ansprechpartner sind die Landesposaunenwarte. Informationen dazu gibt es als Flyer 
und auf unserer Website (einschließlich Vertrag zum Ausdrucken) unter Bildung – 
Jungbläserschule. 

 

 



3  

4. Sozialfonds 

Viele Weiterbildungsveranstaltungen der SPM (Seminare, Lehrgänge, Freizeiten, 
Jungbläserschule) sind für die Teilnehmer mit Kosten verbunden. Für Teilnehmer, 
denen es schwerfällt, diese Kosten aufzubringen und wo der Posaunenchor und die 
Kirchgemeinde vor Ort nicht (ausreichend) helfen können, besteht die Möglichkeit, 
Unterstützung aus dem Sozialfonds der SPM zu erhalten. Ansprechpartner sind die 
Landesposaunenwarte. 

5. Chorleiterausbildung | D-Prüfung | Ausbilderlehrgang | 

Ehrenamtspauschale „Wir für Sachsen“ 

Die SPM bietet einen Chorleiterlehrgang an, der insbesondere für alle Bläserinnen 
und Bläser geeignet ist, die Interesse an Chorleitung haben. Der Lehrgang besteht aus 
vier Seminarwochenenden, die in der Landesmusikakademie auf Schloss Colditz 
stattfinden. Insgesamt dauert der Lehrgang ca. zwei Jahre. Am Ende des Lehrgangs 
besteht die Möglichkeit, die kirchenmusikalische D-Prüfung (Posaunenchorleitung) 
abzulegen. bildung/chorleiterausbildung 

Für angehende und auch bereits aktive Jungbläserlehrer gibt es einen Lehrgang 
Jungbläserausbildung mit Startwochenende, Kurstagen, Hospitationen, Übungs-
schülern und Begleitung durch erfahrene Pädagogen. Der Lehrgang dauert ca. ein 
Jahr und kann mit einer Prüfung abgeschlossen werden. bildung/ausbildung-ausbilder 

Der Freistaat Sachsen fördert ehrenamtliches Engagement mit der Ehrenamts-
pauschale. Posaunenchorleiter, die ehrenamtlich tätig sind, können diese Pauschale 
in Höhe von zurzeit 360 Euro im Jahr erhalten. Die Antragstellung, die finanzielle 
Abwicklung sowie die Abrechnung bietet die SPM den Posaunenchören an. Weitere 
Informationen erteilt die Geschäftsstelle. Formulare sind im Internet unter Downloads 
zu finden. 

6. Chorjubiläum | PRO-MUSICA–Plakette 

Chorjubiläen sind erfreuliche Anlässe, von denen kräftige Impulse für das Chor- und 
Gemeindeleben ausgehen können. Die Sächsische Posaunenmission weist künftig 
bereits im Osterrundbrief auf die runden Chorjubiläen im Folgejahr hin. 

Viele Posaunenchöre möchten ein Posaunenchorjubiläum unter Einbeziehung des 
Landesposaunenwartes und mit Nachbarchören feiern. Plant ein Chor eine 
entsprechende Veranstaltung, wird darum gebeten, sich zur Terminabstimmung 
frühzeitig (i.d.R. im Vorjahr) mit dem Landesposaunenwart in Verbindung zu setzen 
(geeignet dafür sind z.B. die Chorleitertreffen im Kirchenbezirk). 
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Die PRO MUSICA-Plakette wurde im Jahre 1968 durch Bundespräsident Heinrich 
Lübke als Auszeichnung für Vereinigungen von Musikliebhabern gestiftet, die sich in 
langjährigem Wirken besondere Verdienste um die Pflege des instrumentalen 
Musizierens und damit um die Förderung kulturellen Lebens erworben haben. 
Posaunenchöre, die nachweislich 100 Jahre und länger bestehen, haben die 
Möglichkeit, die PRO-MUSICA-Plakette des Bundespräsidenten zu erhalten. Das 
Verfahren dazu beginnt im Frühjahr des Jahres vor der Verleihung und es ist an-
spruchsvoll, aber es wird zurzeit auch mit einem Zuschuss durch den Freistaat Sachsen 
belohnt. Informationen dazu gibt es in der Geschäftsstelle und unter  
www.orchesterverbaende.de/ - Auszeichnungen. 

7. Ehrungen für Bläserinnen und Bläser |  

Taufe | Konfirmation 

Es gibt in der Bläserarbeit in Deutschland (EPiD) die gute Tradition der 
Bläserehrungen. Die Sächsische Posaunenmission bietet folgende Ehrungen, die sich 
an der Zeit des aktiven Bläserdienstes (ohne Ausbildungszeit) orientieren, an: 

o 10 Jahre – Silberne Bläsernadel 

o 20 Jahre – Goldene Bläsernadel 

o 40 Jahre – Bläsersonderzeichen der SPM 

o 50 Jahre – Ehrenurkunde 

o 60 Jahre – Dankschreiben 

o Verabschiedung in den Bläserruhestand  
(nach langjährigem Bläserdienst) – Dankschreiben 

Beantragt werden die Urkunden und Bläserzeichen über die zuständigen Landes-
posaunenwarte. Dafür steht im Internet ein Formular zur Verfügung.  

Zur Verleihung bieten sich besonders Posaunenchorjubiläen oder andere Bläserver-
anstaltungen mit Teilnahme eines SPM-Vertreters an. Die Chorverantwortlichen 
werden gebeten, sich zur Terminabsprache rechtzeitig mit dem zuständigen Landes-
posaunenwart bzw. dem Landesposaunenpfarrer oder der Geschäftsstelle in Ver-
bindung zu setzen. Kann kein Mitarbeiter der SPM anwesend sein, beauftragt die SPM 
eine geeignete Person vor Ort mit der Würdigung. 

Feiert ein Posaunenchormitglied Taufe, Konfirmation oder Firmung, so wollen wir 
als SPM einen Gruß senden. Dazu benötigt die Geschäftsstelle spätestens vier Wochen 
vor dem Termin diese Angaben: Anlass, Vorname, Name, Postanschrift, Posaunen-

chor, Termin. 
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8. SPM im Kirchenbezirk 

Als Ansprechpartner auf der Ebene der Kirchenbezirke gibt es die ehrenamtliche 
Funktion des Bezirksbeauftragten der SPM. Die Wahl zu diesem Amt erfolgt für 
sechs Jahre in der Runde der Posaunenchorleiter des Kirchenbezirkes. Der SPM-
Vorstand beruft dann den/die Bezirksbeauftragte/n.  
Je nach Situation vor Ort kann es in einem Kirchenbezirk auch mehrere Bezirks-
beauftragte geben, die sich in diese Aufgabe teilen. 

Im Zusammenwirken mit dem zuständigen Landesposaunenwart organisieren sie im 
Kirchenbezirk u.a. die jährliche Chorleiterversammlung, koordinieren Bläsereinsätze 
bei Veranstaltungen des Kirchenbezirkes, halten Kontakt mit der Kirchenbezirksebene 
(Kirchenmusikdirektor, Superintendent, …) und stellen ein Bindeglied zwischen den 
Chören und den hauptamtlichen SPM-Mitarbeitern dar. 

Weitere Informationen und die Kontaktdaten der Bezirksbeauftragten sind auf den 
Bezirksseiten im Internet zu finden. Regional – Region … – Pinwand Bezirk   

9. Auswahlensembles | Landesjugendposaunenchor 

Seit 2015 erfreuen wir uns am Landesjugendposaunenchor Sachsen, einem 
Auswahlensemble für Jugendliche zwischen 14 und 26 Jahren. Das Ensemble arbeitet 
in Arbeitsphasen mit zwei bis drei Projektwochenenden im Jahr. Das Vorspiel für neue 
Bewerber findet alle zwei Jahre im Juni statt. bildung/lajupo 

Offen für alle Altersgruppen ist unser Auswahlensemble MVSICA BRASS. Die ca. 25 
Mitglieder binden sich für jeweils vier Jahre. Auch hier gibt es einen Vorspieltermin für 
Neueinsteiger. bildung/mvsicabrass 

Und auch unsere Landesposaunenwarte sind als SPM-Ensemble esbrasso im Einsatz. 
Teilweise durch Gastmusiker ergänzt, nehmen sie z.B. die CDs für unsere Noten-
ausgaben auf, spielen zu festlichen Anlässen der Landeskirche und gestalten 
Gottesdienste und Konzerte. 

10. Mitgliederversammlung | Konvente | Jahrestagung |  

Zentraler Bläsergottesdienst 

Einmal im Jahr findet die Mitgliederversammlung der SPM statt. Die regelmäßigen 
Tagesordnungspunkte sind – wie bei jedem Verein – die Berichte der Gremien 
(Vorstand, Geschäftsführung, Kassenprüfer) und die Beschlussfassung zum Mit-
gliedsbeitrag des Folgejahres. Zudem werden grundsätzliche Vereinsangelegenheiten 
(z.B. Satzungsänderungen) und aktuelle Themen beraten und beschlossen. 
Bestandteil sind weiterhin eine Andacht zu Beginn, das gemeinsame Blasen und 
Informationen aus dem Bläserleben. 
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Am Anfang des Jahres finden Chorleiterkonvente in Bautzen, Chemnitz, Dresden, 
Leipzig und Zwickau statt. Unter Anleitung der Landesposaunenwarte werden u.a. die 
Musikvorschläge aus dem Jahreslosungsprogramm geübt, es wird Notenliteratur 
vorgestellt, es gibt fachliche Beiträge und Informationen aus der Geschäftsstelle und 
der Bläserwelt. Außerdem sind am Büchertisch Noten und Zubehör erhältlich. 

Zur Jahrestagung der SPM sind neben den Mitgliedern des Landesposaunenrates die 
Bezirksbeauftragten sowie alle Chorleiter und interessierten Bläserinnen und Bläser 
aus den Posaunenchören eingeladen (Partner können auch mitkommen). Intensive 
Proben, Bibelarbeit, Erfahrungsaustausch und gesellige Runden prägen das lange 
Wochenende (von Donnerstagabend bis Sonntag nach dem Mittag).  
In der Regel findet dieses Wochenende im Januar in Schmiedeberg (Martin-Luther-
King-Haus) statt.    

Seit 2015 findet zum Hirtensonntag (Misericordias Domini) am Nachmittag ein 
Zentraler Bläsergottesdienst der SPM statt. Die SPM lädt jährlich in eine andere 
Kirchgemeinde der Landeskirche ein. Das Programm erhalten die angemeldeten 
Teilnehmer rechtzeitig vor der Veranstaltung und die gemeinsame Probe findet 
unmittelbar vor dem Gottesdienst statt. 

11.  Internet | Newsletter | Rundbrief | PCM 

2017 wurde unter Federführung des Öffentlichkeitsausschusses die Internet-
präsentation der SPM überarbeitet und bietet nun den Chören und Interessierten 
unter www.spm-ev.de sehr umfangreich und zeitgemäß Infos und Downloads. 

Mit dem Newsletter ist man ohne zusätzlichen Aufwand immer gut informiert. Alle 
Abonnenten erhalten ca. einmal im Monat eine Mail mit wichtigen und neuen Infos 
zur Bläserarbeit. Die Anmeldung erfolgt auf unserer Internetseite – unter Newsletter. 

Die SPM veröffentlicht zweimal jährlich einen Rundbrief als zentrales Informations-
blatt für alle Chorleiter und zum Weitergeben an die Bläser. Diesen Rundbrief erhalten 
alle Chöre kostenfrei. Zu finden ist er auch im Internet – unter Downloads. 

Das Posaunenchormagazin des EPiD (Evangelischer Posaunendienst in Deutschland) 
– dem deutschlandweiten Dachverband aller Posaunenwerke – erscheint viermal 
jährlich im Strube-Verlag und kann über die SPM für 8 Euro im Jahr (mit Einzugs-
ermächtigung) abonniert werden. 
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12. Notenhandel | Instrumentenhandel | Mundstücke | 

Instrumentenversicherung 

Die SPM hat mit über 200 verschiedenen Posaunenchornoten ein äußerst umfang- 
reiches Sortiment, sodass je nach Situation, Besetzung, Anlass oder Vorlieben für jeden 
Chor etwas dabei ist. Das gesamte Angebot ist im Webshop über die SPM-Internetseite 
oder direkt in der Geschäftsstelle zu den Öffnungszeiten (siehe Seite 8) zu finden. 

Den Instrumentenhandel hat die SPM 2015 eingestellt. Auf der Internetseite der SPM 
(Service) gibt es eine Instrumenten-Tauschbörse. Bei fachlichen Fragen zum Thema 
Instrumentenbeschaffung helfen unsere Landesposaunenwarte gern weiter. 

Ebenso stehen sie für Fragen rund um das Mundstück zur Verfügung. Dazu haben sie 
einen Musterkoffer mit 22 verschiedenen Mundstücken. Damit können sie die Chor-
mitglieder vor Ort bei der Auswahl eines passenden Mundstückes beraten. Die Mund-
stücke sind bei der SPM erhältlich (Bestellung über Webshop möglich). 

Die SPM hat mit LA MUSICA – Versicherungsmakler für Amateur- und Berufsmusiker 
KG – einen Rahmenvertrag zur Instrumentenversicherung abgeschlossen.  
Posaunenchöre der SPM können ihre Instrumente (unabhängig ob im Privateigentum 
oder im Eigentum der Kirchgemeinde) sowie Zubehör (Etuis, Taschen, Pulte) dort 
zu günstigen Konditionen versichern.  

Weitere Informationen dazu auf unserer Internetseite unter Service oder direkt beim 
Versicherungsmakler (Herr Gardow, Frau Asche Tel.: 030 / 65 76 36 80). 

13. SPM-Finanzierung | Freundeskreis 

Die Einnahmen der SPM bestehen aus Zuschüssen der Sächsischen Landeskirche, der 
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen und des Sächsischen Musikrates, aus Mitglieds- 
und Teilnehmerbeiträgen, aus dem Erlös beim Notenhandel sowie aus Kollekten und 
Spenden von Kirchgemeinden, Firmen und Privatpersonen. Außerdem gibt es den 
Freundeskreis der SPM, der die Arbeit der Sächsischen Posaunenmission insbesondere 
finanziell unterstützt. 

In Zeiten knapper werdender Mittel bei der Landeskirche sinkt auch der Zuschuss an 
die SPM kontinuierlich (die Zahl der Mitarbeiter der SPM musste in den vergangenen 
Jahren schon mehrfach reduziert werden), sodass andere Finanzierungsquellen wie 
der Freundeskreis an Bedeutung gewinnen.  

Mitglieder des Freundeskreises unterstützen die SPM mit ihrem Mitgliedsbeitrag ganz 
zuverlässig, deshalb hier die freundliche Einladung, Mitglied im Freundeskreis zu 
werden bzw.  für die Mitgliedschaft zu werben.  

Weitere Informationen dazu gibt es in der Geschäftsstelle und auf unserer Website 
unter: spm-ev.de/freundeskreis 
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14. Kontakt: Landesposaunenpfarrer |  

Landesposaunenwarte | Geschäftsstelle

 

Christian Kollmar  

Landesposaunenpfarrer und 

Vereinsvorsitzender 

Am Schänkenberg 15  

01109 Dresden  

Tel. 0351 880 78 36 

christian.kollmar@spm-ev.de 

Geschäftsstelle 

Käthe-Kollwitz-Ufer 97  

01309 Dresden 

Tel. 0351 318 64 44 

Fax: 0351 318 64 49 

posaunenmission@spm-ev.de 

www.spm-ev.de 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 

Montag: 9:00 bis 16:00 Uhr 

Dienstag: 9:00 bis 18:00 Uhr  

Donnerstag: 9:00 bis 16:00 Uhr 

(12:30 bis 13 Uhr Mittagspause)   

Frieder Lomtscher  

Geschäftsführer 

frieder.lomtscher@spm-ev.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maria Döhler Landesposaunenwartin 

Altpestitz 5 B | 01217 Dresden  

Tel. 0351 40365445  

maria.doehler@spm-ev.de 

Kirchenbezirke Freiberg, Marienberg und 

Meißen-Großenhain 

 

Tilman Peter Landesposaunenwart 

Lauensteiner Str. 14 | 01277 Dresden  

Tel. 0351 3744038  

tilman.peter@spm-ev.de 

Kirchenbezirke Bautzen-Kamenz, Dresden, 

Löbau-Zittau und Pirna 

 

Tommy Schab Landesposaunenwart  

Tempel 5 | 09623 Burkersdorf 

Tel. 0151 24174534 

tommy.schab@spm-ev.de 

Kirchenbezirke Annaberg, Aue, Vogtland 

und Zwickau 

 

Jörg-Michael Schlegel 

Landesposaunenwart  

Pfarrgasse 8 | 04442 Zwenkau  

Tel. 034203 62182 

joerg-michael.schlegel@spm-ev.de 

Kirchenbezirke Chemnitz, Leisnig-Oschatz, 

Leipzig und Leipziger Land 


